
 

Zugsübung 2. Zug 
 
 
 
 
Bericht Nr.:  09 / 2018 
Datum:  09.03.2018 
Ort der Übung: Kleindiex 40 
Übungsgestaltung: LM Kutschek Manuel 
   LM Kraker Josef 
Einsatzleiter:   OBM Dreier Gerd 
 
 
Übungsbericht: 
 
 
Am 09.04.2018 fand  unsere 1. Zugsübugung für den 2. Zug statt.  
Diese Übung stand im Zeichen des Atemschutzes. Übungsannahme war ein Heizraumbrand in 
Kleindiex mit Verdacht auf eine vermisste Person. Ein Heizraum einer Stückgutheizung hat 
zu brennen begonnen, da sich auch der Pufferspeicher in diesem Raum befand fing auch die 
Isolierung dessen zu Bremen an. Somit war zum einem mit Feuer, giftigen Gasen, 
herunterhängenden Kabel und sonstigen vorher nicht sichtbaren Gefahren wie zum Beispiel 
gelagerte Gasflaschen zu rechnen.  
 
Die Feuerwehr Ruden rückte mit mit KLF und RLFA zu dieser Übung aus. Die Lage wurde 
erkundet, der Strom ausgeschalten und mittels eines Atemschutztrupps der Erstangriff 
durchgeführt. Hier wurde der Brand bekämpft, eine Gegenöffnung für den Einsatz des 
Druckbelüfters geschaffen und die verletzte Person geborgen.  
 
Kurz darauf konnte die Übung mit Brand aus beendet und abgeschlossen werden. Hier hat 
schon ein kleines Brandszenarium aufzeigen können wie viele verschiedene Gefahren auf 
einen Feuerwehrmann lauern.   
 
Nach Übungsende waren wir noch auf ein Getränk bei Familie Kutschek, welche uns die 
Übungslokation zur Verfügung gestellt hat eingeladen. 
  
 
 


